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Karlsruher Tagblatt.

> „E, , »6 '

N ?. 383 . Erstes Blatt. Samstag den 3 November (Fstgt kill ;«kitks Klstt.) 1884 «

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 100575 . Die Meßordnung für die Residenzstadt Karlsruhe betreffend .

Mit Rücksicht auf den am 4. November l. Js . stattfindenden Beginn der diesjährigen Späijahrsmesse bringen wir nachstehend di« Bestimmung«
der hiesigen Meßordnung in Erinnerung .

Karlsruhe , den 24. Oktober 1894 . Großh . Bezirksamt .
Beizer .

Metz - Ordnung
für die Residenzstadt Karlsruhe.

8. i . 8. e.
In Karlsruhe werden z . Z . jährlich zwei Mess « abgehaltcn. Die

eine beginnt am ersten Sonntag im Juni , bezw. wenn dies der Pfingst¬
sonntag ist , am darauffolgenden Montag , die andere am ersten Sonntag
im November .

Jede Messe währt neun Tage .
An Sonn - und Feiertagen dürfen die Verkaufsbuden nicht vor 11 </,

Uhr Vormittags und die Schaubuden nicht vor 12 Uhr Mittags geöffnet
werden .

Vor Beginn oder nach Schluß der Messe auf den Meßplätzen zu
verkaufen ist verboten.

8- 2.
Zum Meßplatz für sämtliche Gegenstände des Meßverkehrs ist das

südlich der Eisenbahnlinie Karlsruhe -Rastatt zwischen Ettlinger- und Gartcn -
straße gelegene Gelände sowie der Platz zwischen Fest- und Ausstellungs¬
halle bestimmt.

Ausgeschloffen vom Verkauf auf dem Meßplatz sind geistige Ge¬
tränke zum Genuß auf der Stelle . Ausnahmsweise ist der Ausschank von
Ligueurrn denjenigen auf der Messe feil haltenden hiesigen Konditoreienge¬
stattet, deren Inhaber eine Konzession für Branntweinschank haben .

8- 3.
Geschäftsleute , welche die hiesige Messe besuchen , haben sich wegen

Zuteilung der erforderlichen Plätze oder Buden an den Stadttat bezw.
dessen Beauftragte zu wenden .

Vor Aufstellung von Schaubuden und dcrgl. ist außerdem polizeiliche
Erlaubnis hiezu etnzuholen ; die Budenbcsitzer haben die bezüglich der öffent¬
lichen Schau - und Vorstellungen von der Polizeibehörde getroffenen An¬
ordnungen bei Vermeidung sofortiger Entziehung der Produktionserlaubnis
genau zu befolgen .

Personen , welche mit einer abschreckenden Krankheit oder Krüppel¬
haftigkeit behaftet sind , werden zum Feilbieten von Warm , sowie zur Auf¬
führung musikalischer Produkttonen oder sonstiger Schaustellungen auf dem
Meßplatz nicht zugelaffen .

Personen , welche sich lediglich mit der Drehorgel produzieren , sind
gleichfalls von der Messe ausgeschlossen.

8- 4.
Fremde Schaubudenbesttzer und deren Hilfspersonal haben sich über

ihre Persönlichkeit durch Vorlage ihrer Paß - oder Heimaturkunden auf dem
Paßbüreau auszuweisen .

8. 5.
Es ist verboten, in den Verkaufsbuden zu übernachten . Sämtliche

Buden sind während der Junimesse spätestens um 1V Uhr und während
der Novembermeffe spätestens um 9 Uhr Abends zu schließen.

Jede Bude und jeder Stand muß mit einem deutlich lesbar« Aus«
Hang versehen sein , welcher den vollen bürgerlichenBor- und Zunamen oder
die Firma , sowie den Wohnungsort des Inhabers angiebt.

8- 7.
Der Gebrauch von Kohlenpfannen sowie von offenem Licht ist in de»

Buden untersagt.
Buden mit Feuerungseinrichtung muffen einen feuersicher« Herd

haben und im Innern zunächst demselben mit Eisenblech beschlagen sei»,
dieselben dürfen nicht unmittelbar an andere Buden anschließen .

8- 8.
Es ist verbot « , Buden und Stände auf den Gehweg « außerhalb

der durch den Stadttat bezw . dessen Beauftragte bezeichnet« Linie auf« «
stellen . Die zwischen den Buden oder Ständen befindlich« , -um Passt« «
bestimmten Gänge müssen für d« Verkehr des Publikums freigehalt«
werden. Hydranten dürfe» durch die Aufstellung von Buden , Kisten und
dergl. nicht unzugänglich gemacht werden .

Werden Waren an den Vordächern der Buden auSgehängt, so muß ei»
freier Durchgang von 2 m 10 ow über der Sttaßenhöhe off« gelassen werde«.

Beim AuSpackm und Einpacken der Waren Hab« die Kaufs- und
GewerbSleute Störungen deS öffentlichen Verkehr - durch ihre Aisten , Picke
u. s. w. zu vermeiden.

8. 9.
Fuhrwerke jeder Art, insbesondere auch Handwagen «ud Kinderwagen

dürfen während der Meßzeit nicht über den Meßplatz fahren.
Eine Ausnahme von diesem Verbot ist lediglich für solche Fuhrwerke

zugelaffen , welche dm Budeninhabern Warm zu- oder abführen , j^ och
haben auch diese die kürzeste Zufahrtslinie einzuhalten.

Das Verbot de- Absatz 1 gilt auch für Reit« , Führ « von Pferd «
und für Viehtransporte .

8. 10.
Nach dem in 8- 5 für den täglich« Schluß d« Messe festgesetzt«

Zeitpunkt ist das Begehen der dieselbe durchziehend« Wege mit Ausnahme
der Gartenstraße und de- sog. freienWegs (läng« de- Stadtgartms ) verboten.

8. 11.
Die von d« Stadt zur Bewachung d« Messe wShrend d« Nacht¬

stunden aufzustellend « Wächter Hab« ihr« Dienst rechtzeitig anzuttete»
und dürfen den ihn« zugewiesen« Bezirk vor Ablauf der Wachestnnde »
nicht verlassen . Bei Versäumung ihr« Obliegenheiten, insbesondere bet
Trunkenheit od« Einschlafen während d« Dienststunden werde « dieselbe»
nach 8- 12 bestraft.

Ueberttetungm dies« Meßoänung werden nach 8- 149 ' GewDrd .,
8. 366 » R .St .G .B. und 8- 57 P .St .G .B . bestraft.

Ausiilf MM Wcihiwchlsvkikmls silr iimcrc Mission
am S. und 6 . Dezember 1884 .

Die Unterzeichneten haben sick auch für dieses Jabr wieder verbunden , um der Arbeit d«
innern Mission in Karlsruhe durch Veranstaltung eines Weidnachtsverkaufs eine kräftige Beihilfem leisten . Sie gedenken dankbar der Unteistützung . welche ihr Bemühen in den verflossenen Jahr «in weiteren Kreisen inn- und außerhalb Karlsruhes gefunden hat und knüpfen daran die Hoffnung,« tz der Sinn für christliche Liebeslhätigkeit sich auch im Jahre 1894 durch reichliche Spend « zumBermus und durch einen zahlreichen Besuch desselben kundgeben wird . Die evangelische Stadtmission,welcher d « beabsichtigte Weihnachtsverkaufin erster Linie zugute kommen soll, arbeitet Jahr für Jahrtreu und fleißig und sucht namentlich denen zu helfen , die im Elende zu versinken drohen . Da sollt «
es die . welchen Gott das tägliche Brot mehr oder minder reichlich beschert hat , nicht unterlassen, an
ihrem Teile zu diesem Rettungswcrke beizutragen , zumal die innere Mission die größte Feindin und
Bekämpscrin aller Unlauterkeit und Bettelet der Armen ist . Der Weihnnchtsverkanf für innere
Mission bietet die beste Gelegenheit, hurch große und kleine Gaben aller Art , welche von jeder der
Unterzeichneten gern entgegengenommen werden , dem wichtigen und notwendigen Werke barmherzig «
Nächstenliebe seinen Fortbestand zu sichern.

Wir bitten, dje uns zugedachten Gaben bis soätestens den 1 . Dezember an eine der Unterzeichneten
Dam « oder an das Veremsbüreau (Adlersttaße 23 , III . Stock . Vereinsekrelär Koch ), gelang« zu
lass« . D « Aufbau findet Dienstag den 4. Dezember im Saale des evangelisch« Vereinshause- statt.

Hais- md KmftchVtr-rigerm-.
Moutag den 3. November d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
wird tm Amtszimmer des Notars (Kaiserstr. 117)
auf Antrag d« Etgentbümer

das an d« Durlacherstraße dahi« »nt«
Nr . 69 gelegene Anwesen , einerseits neV« Bik«
lualtenbandler Johann W 'lhrlm Wittwe, ander¬
seits Tüncher Friedrich Wagner Ehefrau , Mit
einstöckigem Wohnhaus nebst HIntergebÄM »
leiten und dem auf der Rückseite an die Kapel¬
lenstraße stoßende Baugelände von ca. 60S gm
Flächengehalt, taxirt zu . 250«

einer zweiten öffentlich « Versteigerung ausaesetzt .
Die Steigerungsbedingnng« können inzwischen

im Amtszimmer des Notars eingesehen werden.
Karlsruhe , den 1k>. Oktober 1894 .

C . Fräuli « , . .
Großh. Notare



— sioo —

Der Verkauf beginnt Mittwoch den 5. Dezember , vormittag» 1v Uhr, und dauert bis Donnerstag
den 6. Dezember , abends 8 Uhr.

Der Reinertrag des vorjährigen Weihnachtsverkaufs einschließlich der Verloosung belief sich aus
4800 Mark , wovon dem Evangelischen Verein 1200 Mark zur Restauration des groben Saales und
des Vorsaales sowie zur Schuldentilgung , der Evangel . Stadtmisston 8600 Mark zugewiesen wurden

Wir sprechen Allen, die uns bisher durch Beteiligung an diesen Veranstaltungen unterstütz
haben , unfern herzlichsten Dank aus . Möge auch in diesem Jahr unser Unternehmen von Gottes
Segen begleitet sein !

Frau Medizinalrat Bahr , Kaiserstr. 223 ; Frau Hoforgauist Warner , NowackSanlage 9 ; Fra « Ober-
rechnungrat B e ck, Westendstr . 35 ; Freifrau von Bodelschwtngh , Schtrmerstr. 5 ; Freifrau von Bodman ,
Bitmarckstr. 16 ; Freitu v . Bunsen , Waldhornstr. >8 ; Frau v. Dewitz , Kadettenanstalt; Frt. Dill , Ste-
fantenstr. 30 ; Frl. Dittweiler , Lcopoldstr . 36 ; Frau Geh . Rat Eisen lohr , Friedricheplatz 13 ; Frau
Stadtpfr. Etsenlohr , Krtegstr. 95 ; Frau Geh . Hofrat Engler , Kaiscrstr . 12 ; Frau Obcrpfarrer Ftngado
Krtegstr. 104 ; Frl. Fl ad , HIrschstr. 51 ; Frau Pfarrer Gaul , Steinstr . 19 ; Frau Privatier Gerhard ,
Smalteustr. 1 ; Freifrau von Göler , BiSmarckstr . 41 ; Freifrau von Grünau , Linkenheimerstr . 13, Frau Ged .
Rat Haar , Karl -Friedrichstraße 13 ; Frau Geh. Rat Hardeck , Hirschstr . 54 ; Frau Professor Held , Frieden¬
straße 17 ; Frau Rechnung -rat Kamm , Gartenstr . 36 ; Frau Sekretär Koch , Stefanienstr. 8 ; Frl. Kr alt ,
Stefauieustk. 4 ; Frau OberbürgermeisterLauter , Krtegstr. 62 ; Freifrau v. Marsch all , Moltkcstr . 3 ; Frau
Oberlehrer Maurer , Ritterstraße 32 ; Frau Pfarrer Maurer Wwe., Gartenstr. 50 ; Frau Pfarrer Maurer ,
Gartenstr . 41 ; Frau Lehrer M » setter Wwe., Werderstr. 29 ; Frau Stadtpfarrer Mühlhäußer , Waldhornstr. 11 ;
Frl. Julie Mühlhäußer in Durlach ; Frl. M. Perrin , Kaiserstr. 124 ; Frau Prof. Plitt , Hirschstr. 98 ;
Frau Pfarrer Ramtn , Kadettenanstalt; Frl. Ottilie Ritzmann , Adlerstr . 15 ; Freifrau v . Rüdt , Ka>l-
straße 55 ; Frau Oberkirchenrat Schmidt , Akadcmtestraße 73 ; Frau Lehrer Schmidt , Erbprinzenstr. 12 ; Frei¬
frau vou Seldeneck , Mühlburg ; Frau Oberbuchhalter Sievert , Sofienstr. 56 ; Frl. Elise Sprenger ,
Gartenstr . 50 ; Frau Privatier Stapfer , Ftchtcstr . 7 ; Frau Geh . Rat v . Stösscr , Hirschstr . 51 ; Fra« Se-
natspräfideut v. Stösser , Stefanienstr . 71 ; Lliss Tcmple , Akademiestraße 45 ; Freifrau v . Türckhetm ,
Bl-marckstr. 59 ; Freifrau von Stockhorner , Stefanienstr . 86 ; Frau Geh . Rat Vierordt , Westendstr . 49 ;
Freifrau » . Wächter , Sofienstr. 42 ; Frau Präsident Wielandt , Stefanienstr. 12 ; Frau Senatspräfident
Wiclaudt , Hirschstr . 88 ; Frau Oberst Zepf , Akademiestr . 45 ; Frau Dekan Zimmern in Graben.

Obigem Aufruf schließen sich an und nehmen Gaben in Empfang in Baden -Baden r Fra« General
». Klüber ; in Lichtenthal ( bet Baden) : Fräulein v. Baur - Eyscneck , Freifrau v. Röder ; in Lulzfeld
( bei Eppingen) : Freifrau v . Göler ._

3.3.

Wohnungen zu vermiethen.
— Katserstraße 187 ist eine Wohnung von

einem Zimmer , Küche und Keller , parterre , auf
23. Oktober oder später, auch als Magazin zu ver-
mtethen. Näheres im Vorderhaus , 1 Treppe hoch .

— Krouenstraße 41 ist im 2 . Stock des
Vorderhauses eine hinter Glasabschluß gelegene
Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör zu ver-
mietben . Näheres m der Wirtschaft daselbst und
bei Adolf Jost , Rüppurrerstraße 94.

3 2. Martemstraße 7V ist in besserm Hause
eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche mit Gasein¬
richtung , mit oder ohne Mansarde , sofort oder
spater zu vermtcthen . Näheres im 2 . Stock.

— Rudolfstraße 16, nächst dem Durlachei -
thor , sind Wohnungen von je 3 Zimmern sammt
Augehör per sofort oder später zu vcrmiethen.
Näheres daselbst im 2. Stock.

— Uhlandstraße 21 sind 2 auf die Straße
gehende Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und
Keller auf sofort oder später zu vermiethen. Zu
erfragen im 1. Stock.

— Werderstraße 13 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern (wovon das eine Zimmer als Küche
benützt wird) und Keller sogleich zu vermiethen
Näheres Luisenstraße 45 im Laden._

5 .5. Eine Wohnung im Hinterhaus , parterre,
bestehend aus 2 Zimmern, Alkov und Küche sowie
Zugehör, ist sofort an eine ruhige Familie zu ver¬
miethen. Näheres Kronenstratze 32 im 2. Stock.

— I « ruhigem Hause der Kurvenstraße 14 ist
eine in nächster Nähe der Karlstraße gelegene Woh¬
nung, bestehend aus 4 geräumigen Zimmern , Küche,
Waschküche und Trockenspeicher , auf sofort oder
später zu vermiethen . Näheres im 3. Stock daselbst .

6.3. Eine Hinterhauswohnung , bestehend in 8
Zimmern , Küche , Mansarde und Keller , ist per
sofort zu vermiethen . Preis pro Jahr Mk. 270 .
Näheres in der Konditorei von Albert Neu .

Wohnung zu vermiethen .
6 .4. Sofienstraße 3 ist in ruhigem Privathause

die Parterrewohnung von 5 Zimmern nebst allem
Zugehör per 23. Oktober zu vermiethen. Näheres
im 2. Stock.
?

-
^

Leopoldstraße L4
ist der 2. Stock von 6 Zimmern » Badekabinet
und sonstigem Zugehör auf sofort oder später
zu vermiethen , auf Wunsch könnte auch der
Parterrestock mit 5 Zimmern rc . abgegeben
werde». Einzusehen von 11 —1 u. 3—5 Uhr.
Nähere Auskunft im 1. Stock oder durch L .
ve » a »I»» ir«r , Friedenstraße 15. —

sl
Wohnung

von 2 Zimmern mit Alkov , Wiche und
Keller per sofort preisweith zu vermiethen .
Näheres Kaiserstraße 26 tm 3. Stock. —

>1

Waldstraßc 5K
sofort zu vermiethen. Näheres im 1 . Stock. *10 4'

Karl -Friedrichstraße IS »
an verkehrsreichster Stelle :

find per Monat oder Quartal im Ganzen oder
getheilt zu vermiethen . 5.4.

Me « mmrthen.
— In bester Lage der Kronenstraße

ist ein geräumiger Laden alsbald zu ver¬
miethen. Näheres Kronenstraße 32 im
Laden .

aiferstraße 1S8

Laden
mit oder ohne Wohnung

-er Januar 1895 oder später
zu vermiethen.

L «I. lkvvlL,
— Tapetenhandlung

^

oäsr I -LÜSN
L» vormlotrlLon .

3.2. Lammstraße 6, iu allernächster Nähe
der Kaiserstraße , ist die Parterreräumlich¬
keit , bestehend aus großem Magazin oder
Laden mit Kontor , sofort oder später zu
vermiethen . Näheres beim Hauseigen -
thümer .

Al_ Kk
Wohnung zu vermiethen .

*3.3. Eine kinderlose Familie sucht auf 23 . April
1895 eine Wohnung von 3—4 Zimmern im Parterre
oder 1. Stock in nicht zu weiter Ferne des Badn -
hofeS. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 6583
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Wohnung zu vermiethen
von zwei Zimmern , sogleich oder später : Mark -.
grafenstraße 27._

*21 .

Räumlichkeiten ,
schön, hell und gesund Bedingung, event. ein ganzes
Hinterhaus , am liebsten über der Hirschbrücke oder

vor dem Mühlburgerthor zu mietben gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 6653 an das Kontor des Tag¬
blattes ._

2.1.
2 .1 . In nur guter Lage der Kaiserstraße per

Februar oder März ein schöner

Preiswerth zu miethen gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter O . 2076 an M » » » « ,
Nürnberg .

Zimmer zu vermiethen.
*2.2. Zähringerstraße 56 find sofort 2 möblirt:

Zimmer an junge Leute zu vermiethen ._
44 . Ein möblirteS Zimmer ist mit Pension so¬

gleich oder später zu vermiethen: Leopoldstraße 13
im 2. Stock._

*3.3 . Hirschstraße 20 a sind ein gut möblirteS
Zimmer für zwei Herren und ein einfach möblirteS
Zimmer für einen Herrn auf sofort mit ganzer
Pension zu vermiethen. Näheres daselbst , zwei
Treppen hoch ._

*3 .3 . Wilhelmstraße 32 ist im 3. Stock ein
gut möblirteS Zimmer sofort oder später zu ver-
mtethm._

*2.2 . Ein möblirteS , heizbares Zimmer ist mit
oder ohne Pension sogleich zu vermiethen : Blumen¬
straße 19 , 2 . Stock._

Kaiserstraße 123 sind zwei Zimmer oder ein
Zimmer und eine Küche sofort zu vermiethen.

* Schloßplatz 5 , eine Treppe hoch , ist rin gut
möblirteS Zimmer zu vermiethen ._

* Lessingstraße 15 , 1 Stiege hoch , ist ein große - ,
unmöblirtes , auf die Straße gehendes Zimmer so-
fort oder später zu vermiethen ._

* Ein freundliches, gut möblirteS Zimmer ist
an einen oder an zwei Herren mit oder ohne
Pension zu vermiethen: Körnerstrabe 13, 3. Stock .

* Herrenstraße 22 ist im 3 . Stock links ein schöne-
Zimmer sofort oder auf 15 . November billig zu
vermiethen . _

* Ein auf die Straße gehendes Zimmer ist
an einen oder zwei Herren per sofort zu ver«
miethen . Näheres Grenzstraße 10 im 4. Stock.

* Karl -Friedrichstraße 30, zwei Treppen hoch ,
sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. Eingang unter dem Glasdach rechts.

* Ein hübsch möblirteS , freundliches Zimmer
ist auf 1 . Dezember billig zu vermiethen : Marien¬
straße 18, zwei Treppen hoch ._

* Zähringerstraße 17 b tst im 2 . Stock ein gut
möblirteS , nach der Straße gehendes Zimmer mit
besonderm Eingang mit oder ohne Pension sofort
oder später zu vermiethen. _ _

* Waldhornstraße 62 ist im 5. Stock ein Zimmer
mit gutem Bett an eine bessere Meßfrau zu ver¬
miethen ._ _

Steinstraße 1S,L "WS
zur Traube , ist ein schönes , unmöblirte- Zimmer,
auch gut geeignet zu einem Kontor, auf 15. November,
sowie ein einfach möblirteS Zimmer sofort zu ver¬
miethen ._ _

*2.2.

Schillcrstraßc 2« K>x
2 Herren zu vermiethen ._

*3 8.
*2.2 Bahnhofstraße
ist ein gut möblirteS Zimmer mit einem oder zwei
Betten sofort an solide Meßleute oder anderweitig
zu vermiethen . Näheres Bahnhofstraße 34 im
1. Stock._
Aka- emiestratze 16

ist tm Vorderhaus (parterre) ein schönes , großes,
unmöblirtes Zimmer zu vermiethen .

/
-

4P . Kaiserstraße 104 sind im Hinterhause,
3 Stiegen hoch , zwei sehr große Zimmer, welche
sich auch als Lagerraum eignen , per sofort »u
vermiethen. Näheres bei

Lrlvärlvl » LI « « ,
Großherzogl . Hoflieferant .

- — _ ^

MöblirteS Zimmer
mit Pension zu vermiethen: Erbprinzenstraße 40,
3 Treppen hoch . 8.2.

L



«101
Für Vaugewerkefchüler .

*3.3. Ein freundlich möblirtes Parterre,Immer ,
nach der Straße gehend , ist mit 2 Betten mit oder
ohne Pension ,u vermiethen : Amalienstraße 71,
Eingang Leopoldstraße , im Laden.
^

Ein Gewölbe ,
zur Aufbewahrung von Möbeln geeignet , ist zu
vermiethen . Näheres Friedrichsplatz 10, 3. Stock .

Zimmer-Gesuch .
*22 . Ein Baugewerkeschüler sucht im nordwest¬

lichen Stadttheil ein Zimmer mit Pension. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 6627 an das Kontor
de- Tagblattes erbeten .

Kapitalisten, Private rc. re.,
welche Gelder auf I . und gute II . Hypotheken an-
zulegen wünschen , erhalten kostenfreie Kapitalanlagen
nachgewiesen durch Stöckle Lk Erndwein , Krieg -
stratze 20 . *5.4.

2SO « Mark
zu 6 «/, werden von einem solventen Geschäfts¬
mann gesucht. Sicherstellung kann geleistet werden
Gefl. Offerten unter Nr . 6482 an das Kontor des
TagblatteS erbeten . *6.6.

WdmWIIfl- fl ttdireil gesucht.
4.3. Ein Restkaufschilling vou 22000 Mk .

zu 4 '/- °/o auf prima Objekt wird zu cedireu ge¬
sucht . Anerbieten bittet man unter Nr . 65S0
im Kontor des Tagblattes abzugeben. ( Agen¬
ten verbeten .)

Tüchtige Monteure
für feiuere Hausinstallationen finden dauernde
Beschäftigung bei gutem Lohn bei

Volt « L Wlttmvr ,
Gas - und Wafferleitungsgeschäft ,

— Straßburg i. E .

Dekorationsmaler ,
tüchtiger, findet dauernde Beschäftigung .

*22 . Baden -Baden .

Verkäuferin -Gesuch .
22 . Eine tüchtige Verkäuferin, möglichst mit der

Papier » und Galanteriewaarenbranch « bekannt ,
zur Aushilfe biS Neujahr gesucht. Offerten unter
Nr . 6640 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

BerkSufennuen-Gesllch.
22 . Mehrere tüchtige Verkäuferinnen weiden

sür die Monate November und Dezember sofort
gesucht.

Erster Karlsruher Bazar ,
Katserstraße 135.

Stellen -Anträge .
» M *7.4. Köchinnen , Kellnerinnen, Zimmer-,
MI Haus - und Kindermädchen finden und
*" » suche « hier und nach auswärts gute
Stellen durch Frau Müllich , Kaiserstrabe 134.

Ein Mädchen
für häusliche Arbeiten wird in eine Wtrthschaft
sofort gesucht , ebenso ein junger HauSburscher
Wtlhrlmstraße 13 im „ alten Fritz " . *22 .

Fleißige junge Mädchen
finden sofort dauernde Beschäftigung .

Dampfwafchanstalt
*22 ^ 1' kütLirer .

M Kellnerinnen ! ! !
MM Köchinnen » Büffetdamen, Zimmermäd.

MffM chen, Köche, Hotelburschen , —
Wk und Diener finden u«»enner suchen Stellen durch

WM das Haupt-Placirungsbüreau von'krSut «» , Kreuzstratze 17 im 2 Stock

Kellnerin,
eine gewaMe , findet sofort gute Stellung : Nowacks -
Anlage IS, parterre . 2 .2.

Hausburfche .
22 . Zapfbursche findet sofort gute Stellung :

Nowacks-Anlage 19, parterre.

2.2. Ein jüngerer
Hnusburfche

wird sofort gesucht im Palmengarten . _

Monotsdienst.
3.1 . Eine reinliche Person wird zum Reinigen

der Wohnung und des Ladens gesucht. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

ElONLUit « -
ein angehender , sucht sofort Stellung . Gefl. Os»
ferten bittet man unter Nr . 6650 im Kontor des
Tagblattes abzugeben ._ ^

Eine Köchin ,
welche etwas Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle
in einem Herrschaftshause . Näheres Marienstr . 21
im 4. Stock . *

In dem Konkurse über das Vermögen - es Mechanikers
SlrolL , Erbprinzenstraße 26 hier , werden - ie

noch vorhandenen Waarenvorräthe , als :
Schuhmacher - und Schneider - Nähmaschinen , Näh¬

maschinen sür Hand - nnd Fußbetrieb , 2 Kettenstich -
mafchinen , Nähmaschinen - und Fahrradtheile , -Veler ,
Schraubenzieher , Pedale , Peitschen , Sättel , Maschinen¬
öle , Maschinenseide nnd Faden , Mesfingstangen sür Ans¬
lagegestelle re. re.

von heute an einem Ausverkauf z« nnd unter Ankaufspreisen
ausgefetzt , wozu Liebhaber eingeladen sind.

Karlsruhe , den 1 . November 18 S2 .
Dev Konkursverwalter.

2 .2

kixnrrvtteiMIKiM ,
Wai - stratze 23 , Larl8rudv, Wnl - ftrntze 23 ,

gegenüber dem Colosseum ,
die billigste und beste Bezugsquelle für Cigarrette «

und Tabake in allen erdenklichen Sorten .
Auf Bestellung fertige ich Cigarretten aus Tabaken nach Wahl der Kunden in

z - v -n ju dMM » P - ch -n an .
_

r 1, ^ .

in Väni8ok - , riegon - unä lLmmlelssr,
kvrnvr :

selnvarre seillsns , vollens unll geMlsrts
Ksnüsvliuli «

in ansrieunnt vorrvAliolisn l^ualitütsn unä ru llsn versollivüsnotsn
kreisen empüslilt 2 .1.

_ 6r « 88lr . Laiserstrasse 116

6 . 7»PPSl. 8 . ISPM.

in großartiger Auswahl, solidester Arbeit , billigsten Preisen und in Wahrheit
eigene Fabrikate .

Einziges Geschäft ,
welches in Wirklichkeit , ohne Vorspiegelung unwahrer Thatsachen , selbst
WM- fabrizirt . "WW Man beachte die Firma mit Namen 4.1 .

6 . Ispper , 8 . IspM,
2 . Reihe , oben am Bierordtsbab.



An tüchtiger , durchaus zuverlässiger , selbst¬
ständig arbeitender

KMalttt und Earlkspaudkut
mit vielseitiger , praktischer Erfahrung , bisher
in ersten Häusern thätig , sucht per 1 . Januar
1895 eveut . früher 3 .3.dauernde Stellung .

Vorzügliche Empfehlungen stehen zur Ver¬
fügung . Gest . Offerten sind unter Nr . 6588
an das Kontor d ŝ Tagblattes erbeten .

Beschäftigungs Gesuch .
*. Ein Mädchen ous guter Familie , mit schöner

Handschrift und Kenntnisse « der Buchführung ,
Beschäftigung auf einem Büreau oder zur

Aushilfe in einem Geschäfte auf sofort. Ansvrüche
beschützen - Offerten unter Nr. 6655 an das Kontor
de- TagblatteS erbeten._ _

Perfekte Schneiderin .
empfiehlt sich zur Anfertigung eleganter Damen¬
kleider in und außer dem Hause. A . Wiese ,
Kronenstraße 87/39 , 3. Stock rechts._

*3 .3.

Empfehlung .
Eine tüchtige Kleidermacheiin , welche bis vor

Kurzem als Directrice in gröberen Geschäften
tbätjg. war , möchte sich hier ein Geschäft gründen
uiw empfiehlt sich in feiner Anfertigung von
Eostumrs , ebenso von Mänteln und GapeS zu
mäßigen Preisen . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes ._

*2.3.

zk Mr Herren Wirlhe. ^8
*3.2. Ein thätiger Metzger sucht noch einige

Kunden im Ausschlachten . Nähere- Adler-
straße 28 im 4. Stock des Seitcnbaues ._

Verloren .* Ein Mantelrad wurde verloren. Abzugebcn
gegen Belohnung : Hardtstraße 36 in Mühlbnrg .

* Verloren
wurde am 31 . Oktober auf der Strecke der Hirsch¬
straße zwischen Gartenstraße und Roonstraße ein
Lkoutodüchlein des Lebensbedürfnißveretns . Man
b ittet, dßsfelbe Roonstraße 4 , parterre, abzugeben.

Verloren
wurde am Mittwoch Vormittag in der Hirschstraße
zwischenSosienstraße und Hirschbrücke ein schwarze - ,
gehäkelte- Haudtäschchxn . Abzugeben gegen Be¬
lohnung : Hirschstraße 63 sin 1 . Stock._

*

Gefunden
wurde auf der Kaiserstraße ein Bund Schlüssel .
Abzuholen gegen isit , Eimückungsgebühr : Mark -
grafenstraße 41 lm si. Stock._

Briefmarken gesundeo.
Abzuholen gegen die Einrückuugsgebühr : WUHelm-
straße M im 2 . Stock rtzcht - ._

*

Haus -Berkauf
3L . Ein in bester Lage der Wcstendstraße ge¬

legene- , dreistöckiges Wohnhaus ist preis Werth zu
verkaufe«. Offerten (aber nur von Selbstreflek»
tauten) werden unter Nr . 6577 an das Kontor der
T agblatteS erbeten._ ^

Billig zu verkaufen :
estie fein « Plüsch - Garnitur ( bordeaux ) , beinahe
« e« r Kaiserstraffe 32 im 4. Stock ._ 2.2.

*2 .1. Ein elegantes , noch neues
PLaui « o

wird aus freier Hand billig verkauft. Näheres
im Kontor des TagblatteS ._

2.1 . Ein gut erhaltener Junker L5 Ruh -
Uneeristmer - Hüllofen Nr . 3 ist billig zu vei -
kaufen : Stefanienstraße 64 im 2. Stock ._

Kachel- und Porzellauöse»
sind zu verkaufen und vom 5. — 8. November , Vor¬
mittags von '/^lL — > Uhr, einzusthen im Mark -
grä flichen Palais , Eingang Markgrafenstr. 2 . 1.

Wogen zu verkaufen
3.1 Gin krkchter, eleganter Selbstfahrwagen

mit verstellt arm Sitzen ist billigst zu verkaufen
Anzusehen und Näheres durch I, . Nkuln L Solu »,
Karlsruhe , Karlftratze 30.

leh Habs mich

La -Lsorsirrnssv HO
als kür

Obren-, Kassa- und Lalskrkuckhsitsu
uiederZelasseu.

Lxreehstuudsu : 10 — 12 und 3—5 Uhr.

lle niei Ililax LvsIignBann ,
früher I. Assistent au der kolilrliuih für Ohreu-, hilasen- und Halshrauhheiten

des ? rivatdo66nt6n ÜN. ö . öLgIN8li ^ .
Karlsruhe, deu 1 . kovoiuder 1894 . gL.

Or . V/irs , prsol. ilrri,
SpsolalnrLl kür IVasssrhsillruads .LL .LL« 1x»L» 'sodö

in ASsiAneten I 'Lllou auott üdussaAs und UsilA^wnustile .
Lprsoftstundsn Rittsrstrusas 10/12 von 8—10 und 2—3 Ilftr.

8onnt»AS nur von 8 — 10 Ilttr. -

Geschäft-Verlegung und Empfehlung .
Einem hochgeehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum die er¬

gebenste Mittheilung , daß ich mein I>»nüssproänh1sv - und VLKtn»11sv-
xssobs -kt von Wilhelmstraße 28 nach Iir1 «x8lr »88« 12, gegenüber der
Bahnpost , verlegt habe.

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte
ich, mir dasselbe auch ferner bewahren zu wollen .

Hochachtungsvollst

X« . Mit diesem bemerke zugleich , daß heute ein Waggon L
r » ksL- und Looboost eingetroffen ist.

tiolikl' Kelialt an kilvmss ,
Modsillmm unrl /lsilimg

ci giiei' sigsikkli ^ glikegenl !
uncl Wli !iIS6 tim 8 l: l<8 nrj .

Ukbei ' a ! ! l< äufHek !
Ls 6 gali 8 l' r 6 ii - 75 pfgnliio



«los
Bettstätten zu verkaufen.

*2 .2. Zwei neu « , solid gearbeitete , Halbfranz .
Bettstätten mit Aussatz sowie 2 Ehiffonnieres, nuß-
baum polirt, sind preiswerth unter Garantie zu
verkaufen . Zu erfragen Kurven st raße 23 tm
Hinterhaus.

* Ein schöner Papageikäffg
und ein schönes Wiutermantelrt mit Pelzbesatz
sind billig zu vcikaufen : Kailstraße 54 », parterre.

gut kingefahren , ist zu verkarsten : Ettlingerstr . 101
bei Weber . *2.1.

Ein schöner Hofhund
(jung) nebst Hundehütte sind zu verkaufen . Wo?
sagt das Kontor des Tagblattes . 2.2.

Herrschastshatls
in der Bismarckstraße oder im weitem Hardtwald-
stadtthetl zu kaufen gesucht. Offerten beliebe man
unter Nr. 6644 im Kontor des Tagblattes nieder¬
zulegen . 21 .

Zu lausen gesucht :
ein gut erhaltener Handwagen oder Pritschen -
wagru : Klauprechtstraße 14 tm Laden . 2 .2.

Gut erhaltene Möbel,Betten » Herrenkleider und Stiefel werden stets
angekauft von

lüminle ,— Kronenstratze 51 , nächst der Eisenbahn.

Gänseiedern
werden fortwährend angekauft : Erbprinzenstraße21
im 2 Stock . -

Gänseledern
werden fortwährend angekauft : Kreuzstraße 10 (bei
der kleinen Kirche) , eine Treppe doch Kitzele.

Gänseledern
werden fortwährend angekaust : Bürgerstraße 17

- Getragene Herren -Klei - er,
Schuhe , Stiefel , Möbel » Gold
und Silber kauft z u den höchsten
Preise «

Zl. Qottsvkslk ,
Kronenstraße 46 im 3 . Stock .

Ankauf
von getr «Mnen Kleidern, Stiefeln , Betten und
Möbeln, Zeitungen, Akten , Briefen zum Einstampfen
und wird gut bezahlt.

AloritL l 'uiviensr ,— Waldhornstraße 35 .

Ankauf.
getragene Herren- oder Damcnkleider,
Schuhe und Stiefel zu verkaufen hat.
llnfformm , Borten u . dergl. zu ver« I . kaufen hat , —
Betten , Möbel oder Metalle aller Art

verkaufen hat , erzielt die höchster
Brette bei 0 . » . Markarakcnstr. 16/18.

Unterrichts-Anerbieten.' 2 .1 Student , welcher das mathematisch natur¬
wissenschaftliche Examen an hiesiger Hochschule mit
gutem Erfolge bestanden hat, wünscht

Unterricht in Mathematik
zu crtbeilen. Gest Offerten unter Nr. 6651 befördert
das Kontor des Tagblattes ._ _ _

Gründliche Nachhilfe
in Latein, Französisch , Englisch , Deutsch und Ge¬
schichte ertheilt gegen mäßiges Honorar ein
Abiturient des Realgymnasiums. Gest. Offerten
unter Nr . 6649 an vaS Kontor des Tagblattes
erbeten . *2.1.

Utkl« ««Ns » V » ir « In8t1tirt .

einer Privat - Tanzstunde
für farbeutragende Studirende werden noch
chlainrn gewünscht . Gest. Meld . erbitte von
^ llMll s2 - 2 Uhr 3-1 .

Neino

» ANpllilj « !«
LÄ 4 » LS 4 »

näokisl ösi- Wa ! ö8li'a8ss,
emxkekle ick ^um vorltieilkaklesttzn von

8 vLs .NNLV 0 LIL0 IL,
Voxns .v , LLrsoLonvn .ssor ,
LxLridnossn nnä I - iqsnvnrvn

in Anten , unverlülsokton <) nuIItLt6n nnck kitte , meine NSllS ,
gk088S ? rsi8l >8ls 2U veilunZen. 4.3.

^ dKs .lre ZvävL Httanlums .

Ilüax Uomku ^ gvi *,
^ eillKrossIiaväluüZ :,

LN Itrolnei »8tr » 88v unä ZL« i8vr8tr » 88 « 1S4a .

Liinälvr - HILntel
srnxüvlrlt irr retelrer ^ usvrslrl unä 2U » A»88«r «rckon 1IIeI »
bUUxv » Kreisen —

vannbaakan ,183 L » ll8«r8tr » 88« 183 .

Großherzogliche Baugewerkefchule.
Alle in dieser Anstalt gebrauchten Hi »tvrrivbtt8n >» t « rL» 11« i», wie :

Reißbretter , Reißschienen , Winkel , Zelchnenpapiere , Bleistifte ,
technische Farben , Tuschen rc . rc . , empfiehlt in
l^unlitütvi » zu I»iIIixx8tvn 1*L « i8 « ir

IirrülrirLN lLippsrsr , vorm. L.. 8oMoä ,
ISS Kaiserstraße LS3 .

3hra .sshLLrx«r I -oddorL«.
Hauptgewinn i. W . v. Mk . 3 300.

867 Gesammtgewiune i. W . v. Mk . 16060.
Ziehung unwiderruflich 15. November d. IS

bei der
*7.3.

Loose L 1 Mark , 11 Loose für 10 Mark . 28 Loose für 25 Mark
General -Agentur ^ i81Ärn»«r ,

Straßburg i. E ., Langstr. 107 und in den bekannten Verkaufsstellen.
7 .3. In Karlsruhe bei ( - STl KSK , Hebelstr . 16 .



» 104
Feine

Süßrahmtafelbutter,
täglich frisch eintreffend, empfiehlt

Amalünstraße 37.
Bei Abnahme ganzer Oollt » für Wieder-

verkäufer äußerst billig . 4.1.

HUviivr -
r »riuo »»L-
Häamvr
SpsuLa »-
Nvuodouvr NskuakL »«

empfiehlt
krieilr. Urüseli 8o1in Xacdk.

US 8 «
,

fH . Uotbvriilvl ) ,Ritter straße 10/12.
Ue. L «g » vk«rt per Pfd. M - 2.—
Oainviiibert », franz. , per St . 90 Pfg

„ deutsch, per St . 60 Pfg .
Viktor !» ffein per St . 35 Pfg8okl «88k»8« per St . 25 PfgClvrval », franz., per St 38 u . 40 Pfg .
Ztoaekstelvr per St . 20 Pfg0 . ^Visiisrt'8 Filiale,

Waldstraße 38 . 41.

kimtirt Wt Siedeier
» 7 und S Pfennig .

L , WfüononVs fttialv ,
Waldstraße 38 . 3.1.

für Krssil -Usuvtier!
Vis OigarrsukanälauxSS 14 r1 « x » tr » » 8 « S «

maokt aus ikrs so »skr bslisdtv

7 8tüek 40 ktz , 250 Ltüok Äk . 13.- ,
g»nr besonävrs ausws' ksam ;

ksrnsr sxtr » dillix :
mittslgrossv Oigarr«,

8 8tSvk 20 pfg. , 100 8tiivk «k . 2 .- .Vm raklrvioksu 2uspruok bittet
si kl « > i » i *> vk Tuttvi » ,

vr . L . Lolmar ' s

:xxxxxxx
olmar ' s

bvrvitst uaok Vorsekrikt von
f . lVoItr L 8olm , Hoklieksruoten,

empüoklt
k

dturktplatr 5, nobeo IlotsI Orosss.

cxxxxxxx

peluokeküte
am billigsten im

Hut Bazar
Asse/

Größte Auswahl. — Neueste Farben.
Enorm billig . 4.1.

Samstag - en 3 . November

von der Kapelle des
Bad. Leib-Grenadier-Regiinents .

König !. Musikdirektor ^ üolk Loottxs .
i" orkLm m .

1 . Beethoven-Ouveiture (über Bcctboven 'sche Motive) . Lassen.2 . -zweite Orchestersuite a . d . Musik zu »kssr Oz^nt" , zur Konzert - Auf¬führung neu bearbeitet . Grieg.1 . Der Brautraub (Ingrids Klage) . 2. Arabisch r Tanz . 3. keor Li^uts
Heimkehr (Stürmischer Abend an der Küste) und Solvejgs Lied.(Zum ersten Mal in Karlsruhe . Text im Programm .)3. Paraphrase über das Preislied a d Op » Tie Meistersinger" . . . Wagner-Wilhelmh.Vkolin-Solo : Herr Konzertmciaer Max Post .4 „SuuA »» LvKlr". Dichtung und Compofitio » von Seiner

Majestät dem deutschen Kaiser Wilhelm Li .
Für Männerchor und Orchester .Vom Karlsruher Liederkranz freundlichst übernommen.5. Zwei alldeutsche Lieder für Oboe und Saxophon . *»*

a . „Ltebeshoffnung" (1452).b . „Sagt , wo sind die Veilchen hin" ? ( 1782).6. „ Occan-Sinfonie". Franz Liszt gewidmet . Rubinsiein.Drei Sätze : 1 . bloäsrato assai — 2. ^ «issio — 3. HIIsKro.
Anfang 7 /g Uhr. — Ende nach u Uhr.

Eintrittskarte : Nichtreservirt Saal .
„ » Gallerte

^ 1 .50,
» 1 .- .

Eintrittskarte : Rcsrrv. 1 . Abth . Saal . 3 .—,
„ „ Gallerie . . . „ 150'
Eintrittskarten für alle Plätze find in der Musikalienhandlung des Herrn Fr . Doert (Ritterstrabe)und an der Abendkasse , für uichtreservirte Plätze auch bei Herrn O . Laffert Nachfolger ( HugoKuntz) zu haben. 3 3

livdvlkstiilü kivtrselit
.

Schluß des Preiskegelns (incl. Stechwürfe) Samstag
den 3 . November d . I . , Abends 11 Uhr.

Huik psnorsms
VVLL ksubs LU2 . ASvSv .Sh .

(vL0

b Vorläufige Anzeige . Auf - em Meßplatz.
V » s ^V« ItbvlL » ILNlv

l ' L . sstzsr ^ siLksu . is » slL .
Bor jedem Unwetter geschützt.

Es finden die angezeigten Vorstellungen auch bei der schlechtesten Witterungstatt, da das Theater komfortabel eingerichtet ist.
Sonntag den 2 . November I 8SL

LrilLniRlv

krüffnunzs -VokstsllunL .
In jeder Vorstellung Auftreten sämmtl' cher KunstspezialitätenallererstenRanges . Eigene Theaterkapelle , Verwandlungen der Dekorationen vonGebr . Cassel au« Bremen."«« ! Der Malrose auf Deck . n««r

Eine bier nie gesehene Produktion .Preise der Platzer Sperrsitz Mk 150 , 1 . Platz Mk. 1 — , 2. Platz60 Pfg ., Gallerie 30 Pfg — Kinder unter 10 Jahren zahlen auf allen Sttz-
^ plätzm die Hälfte, Gallerie aber 20 Pfg

VagUvb xr « 88« VorstvIIangv » , Anfang 4 und 8 Uhr Abends .
Sonntag 3 Vorstellungen : 3 , » und 8 Uhr .Billcte sind von 11 bis 1 Uhr an der Theaterkasse zu haben.Lri »v«lo , Geschäftsführer. L H^vtKv» l»»vlL , Direktor.



sios

l ' d
. .

Kaiferstraße 68 .
Dem verehelichen Publikum die ergebene Mittheilung, daß ich

neben meinem Maaßgeschäft ein

Special -Geschäft
kllPir Nnsbon - « . ^ünxüiixs -Iilsillgi

errichtet habe.
Das bereits vorhandene Lager ist aufs Reichhaltigste sortirt .

Ich werde stets das Neueste und Beste führen und empfehle in
schönster Auswabl :

Knaben -Mäntel »
Knaben -Haveloeks »
Knaben -Paletots in allen nur denkbaren Stoffen

nvd Faxons,
Knaben , und Jünglings -Anznae in reizender

Auswahl vom einfachsten bis zmn allerfeinsten Genre,Knaben Joppen , Knaben -Hofen in Cheviot
und Trieot in jeder Preislage.

Als praktische Neuheit empfehle :
ILn»» 1t»oin - SvIrnn1s.i»LLso in Faden and Cheviot.

Bitte um zahlreichen Zuspruch.
VI ». Iaix »VirLAiLiL ,

Kaiferfteutze «8.
Abtheilung für Anfertigung nach Maaß .

vrosso kvliLstvr uvuostor StoLko.
Eleganteste Anfertigung. Solideste Preise. ^

X



Special -Geschäft
in

vswell - u
.
Mäcdeii - kMlecüM

Kaiserstraße 36.
Verkauf zu streng festen Preisen.

/ '/'s/s - Fo^ a/rk.
LvASIL-Vsivtvt « L
ILv^ v,i ^ r » u6ninr »ntv1 mit ab¬

nehmbaren Kragen . ä.
KvKviL -KLllvr L
^s» ^ ZL«ttv8 in schwarz und farbig . ü
t )» pr8 . ä
HVLntvr LLÄvr in schwarz und

farbig . s,
HVnttrrt « ILLllvo in schwarz . . s,
^ beiLÄ-KLckvr in farbig . . . ü.
VelL KLckvo L

mit
abnehmbaren Kragen . ü

Wlo « vv » H» 1 « 8 in ^ rvIL - 1Lr » z
^ n ^ uett « 8 ,
20 bis 200 A.k.

AlL6lvkviL - AlLr » t « 1 und in allen Größenvon 2 bis 36 Mk.
SnvIrLsvIr - lüLLiLtvL und »ssn^ uvtles von 6 bis 50 Mk.

Sämmtliche Artikel, von den einfachsten bis zu den elegantesten ,
sind für jede Körpergröße paffend und in jeder Preislage vor-
räthig und bestehen aus nur ganz solide « Stoffen , neuestenFa ^ons und bester Ausarbeitung .

M . 8, 9, 10, 12 bis 50,

» 10 , 12, 14, 16 , f 60,
,, — 12, 14, 16 ff 45 ,
», — 6 , 8, 10 ff 70 ,
„ — 12, 14 , 15 ff 100 ,

„ — 14, 15, 16 ff 60,
„ — 10, 12, 14 , f 60,
„ — 12, 13, 14 ff 65 ,
„ — 25 , 30, 40 ,f 150,

e, — 18, 20, 24 f» 70.
v » , 8iv1lleirp1ü8vl » -

« 1v . von

Vornehme Einfachheit , solide Eleganz und okic
' in den Formen sind die allseitig anerkannten
' Vorzüge, wodurch sich meine Confectionauszeichnet.

r

Reelle Bedienung.
Verkauf zu streng festen Preisen.

2.2.

Druck m»d Verlag der Ehr . Fr . Müller ' sche« Hostuchhaudluu», redtgtrt unter Be« »t» »rtltlhrrit »»« Ludwig Stiegel tu Larltrute .


	[Seite 596]
	[Seite 597]
	[Seite 598]
	[Seite 599]
	[Seite 600]
	[Seite 601]
	[Seite 602]
	[Seite 603]

